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Man achte auf eine saubere Darstellung und eine ordentliche Schrift.
Bitte keine maschinell erstellten Lösungen abgeben.
N.B.: Alle hier erworbenen Punkte dienen allein der P�ege Ihres Punktekontos: es handelt sich um Zu-
satzpunkte. Sollten Sie sich dazu entschlieÿen, diesen Zettel nicht zu bearbeiten, ist das kein Nachteil,
sofern Sie am Ende in den restlichen Blättern mehr als 50% der Punkte haben.

Aufgabe 1 2 3 4
∑

Punkte

Rekapitulation: Eine proendliche Gruppe G ist ein projektiver Limes endlicher Gruppen Gi:

G = lim←−
i

Gi.

Diese sei von nun an gegeben.

1 . Aufgabe (6 Punkte):
Zeigen Sie, daÿ für eine kompakte Hausdor�sche Gruppe G die folgenden Aussagen gleichwertig
sind:

- G ist eine proendliche Gruppe.

- G ist vollkommen unzusammenhängend.

- Es gibt eine Umgebungsbasis U o�ener Normalteiler des Einselements ι ∈ G.

2 . Aufgabe (6 Punkte):
Es sei A ein G−Modul, d.h. auÿer den Eigenschaften aus Def. 3.1 gelte, daÿ die Operation G×A→
A bezüglich einer vorab gegebenen Topologie auf A, welche das Hausdor�sche Axiom erfüllt, stetig
ist. Zeigen Sie, daÿ diese Aussagen gleichwertig sind:

i



- Die Operation auf A ist bezüglich der diskreten Topologie auf A stetig.

- Der Stabilisator Gm := {g ∈ G|g(a) = a} ist für jedes a ∈ A eine o�ene Untergruppe.

- A =
⋃
AU , wobei U die o�enen Untergruppen von G durchläuft.

3 . Aufgabe (6 Punkte):
Es sei zu n ∈ N die Menge Xn = Xn(G,A) := Abb(Gn+1, A) der stetigen Abbildungen Gn+1 → A
gegeben. Zeigen Sie, daÿ

a) Xn durch die Vorschrift (σx)(σ0, ..., σn) := σx(σ−1σ0, ..., σ
−1σn) für σ, σi ∈ G ein G−Modul

wird.

b) aus den Abbildungen ∂n : Xn−1 → Xn, (∂x)(σ0, ..., σn) :=
∑n

i=0(−1)ix(σ0, ..., σ̂i, ..., σn) und
∂0 : A→ X0, (∂a)(σ) := a eine exakte Sequenz entsteht:

0→ A
∂0

→ X0 ∂1

→ X1 ∂2

→ ...

c) wenn man auf diese Sequenz den Fixmodulfunktor (_)G anwendet, d.h. aus dieser Sequenz
wird

0→ AG ∂0

→ (X0)G ∂1

→ (X1)G ∂2

→ ...,

dann ist diese Sequenz zwar noch ein Komplex, d.h. die Verkettung zweier aufeinander
folgender Abbildungen ist die Nullabbildung, jedoch nicht mehr exakt.

4 . Aufgabe (6 Punkte):
Es sei H eine weitere proendliche Gruppe. Zeigen Sie daÿ

Hom(G,H) = lim←−
V≤H

lim−→
U≤G

Hom(G/U,H/V ) gilt,

wobei in beiden Limites die o�enen Normalteiler durchlaufen werden und die Übergangsabbildun-
gen durch die kanonischen Projektiones gegeben sind.
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Ein angenehmes und ruhiges Weihnachtsfest und Gottes Segen auch

im kommenden Jahr!
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